
IMKERVEREIN	BUCHEGGBERG	
 
Protokoll der 117. Hauptversammlung vom Freitag, 24. März 2017, 20:00 Uhr im 
Restaurant Pflug in Unterramsern 
 
Präsident: Jakob Egger 
Protokoll: Ernst Ruchti, Aktuar 
Anwesend: 38  Vereinsmitglieder und   2  Gäste (Vreni Egger, Ernst Trachsel). 
Entschuldigt:  Urs Bangerter, Niklaus Bolliger, Stephan Jakobi, Fritz Ramseier,  
 
Traktanden gemäss Einladung 
 
1) Begrüssung, Wahl eines Tagesvizepräsidenten und eines Stimmenzählers 

1.1 Totenehrung 
2) Protokoll der Hauptversammlung 2016 in Rüti b. Büren vom 11. März 2016 
3) Jahresberichte  

a. des Präsidenten 
b. des Inspektors 
c. der Honigkontrolle 
d. des Beraters 

4) Rechnung 2016 
a. Jahresrechnung 2016 
b. Budget 2017 
c. Jahresbeitrag + Vorstandskredit 
d. Festsetzen der Entschädigungen 

 
5) Wahlen                           (f. den Rest der Amtsdauer ein Präsident, ein VS-Mitglied) 

 
6) Statutenänderung       Art. 4. Der Verein besteht aus Jung-, Aktiv-, Ehren- und Freimitgliedern sowie 

      aus Ehrenpräsidenten. Zu Ehrenpräsidenten können Personen ernannt     
       werden, die den Verein während mindestens  20 Jahren präsidiert und      
       sich dadurch besondere Verdienste erworben haben. 

7) Ehrungen 
8) Aus- und Eintritte 
9) Tätigkeitsprogramm 2017 
10) Verschiedenes 
 
Verhandlungen: 
 
1) Begrüssung, Wahl eines Tagesvizepräsidenten und eines Stimmenzählers 
• Präsident Jakob Egger eröffnet die Versammlung um 20 Uhr und begrüsst die in 

grosser Anzahl anwesenden Vereinsmitglieder. Ein spezieller Gruss geht an die 
Ehrenmitglieder Edmond Kaspar, Willy Marti, Walter Stuber und Hugo Zangger. 
Ebenso werden Vreni Egger und Ernst Trachsel als Gäste speziell begrüsst. Als 
Tages-Vizepräsident wird René Isler einstimmig gewählt.  

• Heidi Suter wird einstimmig als Stimmenzählerin gewählt. 
 
1.1. Mit einer Schweigeminute gedenkt die Versammlung des verstorbenen Marcel 
Kunz, Brunnenthal. 
 

2)  Protokoll der Hauptversammlung 2016 in Rüti b. Büren vom 11. März 2016 
Das Protokoll wird vom Aktuar verlesen und von der Versammlung ohne Einwände und 
unter Verdankung an den Verfasser, genehmigt. 
 

 
 



3) Jahresberichte 
 a) des Präsidenten: 

Jakob Egger verliest seinen in gewohnt exakter Art verfassten Jahresbericht. Er hält 
Rückschau auf das vergangene Bienenjahr das nach einem milden Winter und früher 
Brut begann. Ein Umstand der für die Varroaentwicklung nichts Gutes versprach. Die 
Frühjahrsentwicklung war sehr gut, auch die Blütentracht konnte sich sehen lassen.  
Darauf folgte eine Regenperiode und eine heftige Schwarmperiode war vielerorts die 
Folge. Es wurde nur 1 Honigkontrollabend organisiert, der zweite entfiel mangels 
Sommer- Honigernte.   
Willy Marti und Ernst Bucher brachten im Rahmen des Ferienpasses  am 04. 08. die 
Welt der Bienen den interessierten Schülerinnen und Schülern im Bienenstand von E. 
Bucher näher. 
René Isler dankt Jakob Egger für seinen langjährigen, unermüdlichen Einsatz für 
unseren Verein und verdankt den durch Applaus genehmigten letzten Jahresbericht 
des scheidenden Präsidenten. 

b) der Inspektoren: 
Bericht der Inspektoren (Willy Marti und Ernst Bucher). Willy Marti orientiert: 
Drei Stände, total 22 Völker wurden kontrolliert. Keine Sauer- u. keine Faulbrut 
wurden festgestellt. W. Marti erinnert an die Meldepflicht: Verkäufe von Bienen sind 
den Inspektoren sowohl am alten wie am neuen Standort zu melden. 
Willy Marti macht die anwesenden Imkerinnen und Imker nochmals darauf 
aufmerksam, dass die ausgefüllten und nachgeführten Betriebsblätter ins Bienenhaus 
gehören und 3 Jahre aufzubewahren sind. Im Unterlassungsfall droht bei Krankheiten 
im Bestand der Verlust der Seuchenkassen-Entschädigung. 
Willy Marti  (nach 19 Jahren ) und Ernst Bucher (nach 15 Jahren) werden per Ende 
2017 ihr Amt als Bieneninspektoren abgeben. 
Silvan Freudiger und Tobias Mollet wurden am 27.12 16 als neue Inspektoren (ab 
1.1. 2018) auf sämtliche Bienenstände des Imkervereins geführt und wenn möglich 
vorgestellt. 

c) der Honigkontrolle: 
An einem Anlass konnte wie im Jahresbericht erwähnt der Wassergehalt des Honigs 
kontrolliert werden. Beim Blütenhonig war die Qualität sehr gut mit tiefen 
Wassergehalten zwischen 14,4 und 17,6 %. Für die Qualität ihres Produktes, die 
Einhaltung der geltenden Vorschriften und die korrekte Etikettierung sind die Imker 
selber verantwortlich!  
Jakob Egger wird auch noch 2017 das Amt des Honigkontrolleurs ausüben. Ab 1.1. 
2018 wird er dann von Sylvan Freudiger abgelöst werden. 

d) des Beraters: 
In Ermangelung von dringenden Themen entfällt das Traktandum- 
 

4) Rechnung  2016 
a) Annemarie Müller präsentiert die Jahresrechnung welche gut abschliesst, resultiert 
doch ein Gewinn von 75,10 Fr 

    Ertrag      3367,60 
    Aufwand     3292,50 
    Gewinn 2016         75.10   
    Vereinsvermögen per 31.12.16       16‘743,80 
 

Revisorenbericht (Eugen Stuber, Felix Jaggi) 
Eugen Stuber legt kurz Bericht über die sauber abgefasste Rechnung ab. Sämtliche 
Belege lagen anlässlich der Revision vor. Er verdankt die grosse geleistete Arbeit der 
Rechnungsführerin und empfiehlt der Versammlung die Jahresrechnung zu 
genehmigen.    
Die Genehmigung der Rechnung 2016 und des Revisorenberichtes erfolgt unter 
Verdankung an die Rechnungsführerin einstimmig. 



b) Budget 2017 
Die Kassierin erläutert den Budgetvorschlag 2017, welcher einen Aufwandüberschuss 
von 1223.- Fr. vorsieht. 
   Ertrag     5422.- Fr. 
   Aufwand    6645.- Fr.   
   Aufwandüberschuss   1223.- Fr. 
 
Der Präsident stellt das Budget zur Diskussion. Die Diskussion wird nicht genutzt. 
Das vorgestellte Budget wird einstimmig angenommen. 
 
 

 c) Jahresbeitrag und Vorstandskredit 
Jahresbeitrag von Fr. 30.- bleibt. Der Vorstandskredit bleibt unverändert bei Fr. 500.- 
Diesem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
d) Festsetzung der Entschädigungen 

 Die Verteilung der Entschädigungen ist vom neuen Vorstand nach der Konstituierung   
          zu beschliessen. 

 
   Revisoren    40.- Fr.  (2x 20.- Fr. 
   Pro Vorstandssitzung   20.- Fr. 
Die unveränderten Entschädigungen werden einstimmig genehmigt. 
 

5) Wahlen 
         Jakob Egger stellt Max Meier als Kandidaten für das Präsidium vor. Max Meier stellt  
         sich kurz vor, er hält fest dass er als quasi – Jungimker noch nicht alles kennt, dass er  
         sich aber als Berufsmann und in Vereinstätigkeiten die Fähigkeiten zur Leitung  
         unseres Vereins erworben habe. 
  Die Wahl von Max Meier erfolgt einstimmig! 
         Jakob Egger gratuliert dem Neugewählten und wünscht ihm in seinem neuen Amt viel
  Glück und alles Gute. 
         Max Meier dankt für seine Wahl und das ihm entgegengebrachte Vertrauen. Er betont,  
         dass er sich nicht auf imkerische Erfahrungen eines Jakob Egger abstützen kann. Er ist  
         jedoch der Meinung, dass für Fachfragen Spezialisten zur Verfügung stünden. In  
         diesem Sinne hofft er auf eine gute Zusammenarbeit im Imkerverein Bucheggberg. 
         René Isler wird das Amt des Vizepräsidenten übernehmen. Vorstandsmitglied Susan  
  Dürig übernimmt nun das Amt der Aktuarin. Sylvan Freudiger,  
         Ichertswil wird im Herbst den Betriebsprüfer-Kurs absolvieren und wie   
         erwähnt ab 1.1. 2018 das Amt von Jakob Egger übernehmen. Sylvan wird von der  
 Versammlung einstimmig in den Vorstand gewählt.   

 
6) Statutenänderung 
         Renè Isler stellt den Antrag des Vorstandes auf eine Statutenänderung mit der     
         Möglichkeit der Ernennung eines Ehrenpräsidenten nach über 20 Amtsjahren als  
         Präsident vor. Die Diskussion wird nicht verlangt. 
 Die Statutenänderung wird im Sinne des Textes in der Einladung oppositionslos 
         genehmigt! 
  
7) Ehrungen 

Der Präsident Jakob Egger schlägt E. Ruchti unter Verdankung der für den Verein 
geleisteten Arbeit  zu Ehrenmitglied vor. Beschluss: die Versammlung ernennt E. 
Ruchti zum Ehrenmitglied des Vereins. Der geehrte wird mit einer Urkunde und einem 
Geschenk verabschiedet-  
Ernst Bucher wird für seine langjährige Tätigkeit im Vorstand mit einem Geschenk 
verabschiedet.  
 



Max Meier, neu gewählter Präsident, würdigt die riesige über lange Jahre durch Jakob 
Egger als Präsident des Imkervereins Bucheggberg erbrachte Arbeit. Jakob war die 
Seele des Vereins und war immer bereit zu helfen wenn Not am Mann / an der Frau 
war. Auch seine Hilfsmittel-Organisation zu Gunsten aller Mitglieder und zum Wohle 
unserer Bienen sind unvergessen. 
Max Meier schlägt der Versammlung vor, Jakob Egger nach 21 Präsidialjahren zum 
Ehrenpräsident des Vereins zu ernennen. 
Beschluss: Jakob wird einstimmig zum Ehrenpräsident des Vereins ernannt. Zudem 
wird ihm eine Urkunde und ein Geschenk überreicht. 
Der Präsident überreicht Annemarie Müller und  Susan Dürig einen Blumenstrauss als 
Dank für die angenehme Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 
  

8) Austritte und Eintritte 
Ihren Austritt aus dem Verein haben bekannt gegeben: Jenni Fritz, Scheunen, Oppliger 
Edith, Buchegg, Ritz Bendicht, Lüterswil, Stuber Urs ,Biezwil. 

 Erfreulicherweise möchte Doris Müller, Ichertswil in den Verein aufgenommen werden. 
  

Die Interessentin wird mit Akklamation in den Imkerverein Bucheggberg aufgenommen 
und vom Präsidenten willkommen geheissen. 
 

9) Tätigkeitsprogramm 2017 wurde mit der Einladung persönlich zugestellt! 
 Max Meier erläutert das Tätigkeitsprogramm. 
         Stefan Reinhard möchte eine Zuchtgruppe gründen und fordert InteressentInnen sich    
         anschliessend an die Versammlung bei ihm zu melden um das weitere Vorgehen zu  
         besprechen. 
         Susan Dürig ist bereit, einen kleinen Kurs zur „Ablegerbildung“ durchzuführen.  
         InteressentInnen melden sich bei Susan. 
         Gegen das Tätigkeitsprogramm ergeben sich keine Einwände, - dieses gilt damit als  
         genehmigt.  
10) Verschiedenes 
         Der Verein wird an die Ausbildung von Sylvan Freudiger als Betriesprüfer einen 
 finanziellen Beitrag leisten. 

Willy Marti gibt bekannt, dass Sylvan Freudiger und Tobias Mollet ihre Ausbildung als 
Inspektoren abgeschlossen haben. Diese Tatsache wird von der Versammlung 
wohlwollend zur Kenntnis genommen. 
Max Meier weist auf die Einkaufsmöglichkeiten für Gläser, Rahmen u. Bannwaben hin. 
Die angegebenen Mindestmengen müssen jedoch erreicht werden. Bestellungen an 
Max Meier! 
 
Schluss der Sitzung ca. 2150 h 
 
 
 
 
Schnottwil, 15. 04. 2017     Ernst Ruchti, Aktuar 
  

  


